
Das ist Mittelerde… 

 

Wieder halten Dunkle Zeiten Einzug in Mittelerde. Nach den Großen 

Kriegen der Elben und dem Ringkrieg regieren die Menschen 

Mittelerde. Nach einer Zeit des Aufbaus und Friedens erhebt sich 

erneut der Schatten im Osten, der das wiedererstarkte, neu  blühende 

Leben in Mittelerde in den Untergang stürzen will. Der Herrscher im 

Osten hat im Stillen eine Kriegsmaschinerie aufgebaut, um Mittelerde 

zu überziehen. Vorerst bringt er nur ein Grenzland in einen Krieg, den 

er rasch für  beendet geglaubt hat. Aus dem ist jedoch ein langwieriger 

Abnützungskrieg geworden, da die westlichen Lande die Überfallenen 

unterstützt haben. Nun sinnt er auf weitere Provokationen der 

Bündnispartner, schikaniert in den Grenzlanden, will durch gezielte 

Einflüsterungen desinformieren und entzweien. 

Ein großer Bündnispartner der Westlande steckt selbst in der Krise. 

Das Volk, zerrissen durch Propaganda, Feindseligkeit und 

Machthunger ihres Führers scheint seine Verlässlichkeit und Konstanz 

im Gleichgewicht für Mittelerde verloren zu haben. 

Immer mehr Kleinkriege und „Stellvertreterkriege“ destabilisieren 

Mittelerde. Als wäre das Leid und die Trauer nach den Großen 

Kriegen nicht schon genug gewesen, als würde der wiedererlangte 

Wohlstand „weh tun“. 

Neue Mitspieler aus dem entferntesten Osten gruppieren sich, um das 

scheinbare Machtvakuum zu füllen. Auf wessen Seite sie sich in 

einem neuen Krieg stellen werden, ist noch nicht sicher besiegelt.  

Der Rat der Vereinten Lande von Mittelerde wirkt machtlos und dient 

als Schauplatz für „Selbstdarsteller“ und „Aktionisten“. 

Im Kerngebiet der Westlande befindet sich das Auenland. Es ist reich 

an Geschichte, da es nicht immer so klein war wie jetzt. Es gestaltet 

sich durch Wälder und Auen, Flüsse und Berge, wenige Großstädte 



und viele Dörfer in ländlicher Anmut. Doch der Lauf der Welt zieht 

auch am Auenland nicht spurlos vorbei. Fehlentscheidungen, Ränke 

und Zwistigkeiten haben das Land wirtschaftlich destabilisiert. 

Parolenschreier versuchen mit falscher Propaganda diese „Insel der 

Seeligen“ weiter zu entzweien anstatt zu einigen, anstatt in der Not 

gemeinsam an einem Strang zu ziehen! Das verbindet das Auenland 

leider mit den anderen Westlanden. 

Tolkien- und Herr-der-Ringe-Fans ist Mittelerde ein Begriff. Das Land 

der Menschen und Elben, Zwerge und Hobbits, Orks und Trollen, 

Drachen und Riesenspinnen, einem Gollum noch weiteren Lebewesen 

unserer Fantasie, Archetypen unseres Unterbewusstseins. Das alles 

wirkt, als wäre es so weit weg, nur in unserer Fantasie, nur in 

Büchern.- Doch das ist falsch. Das, wo wir leben, lieben und leiden 
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